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Nr. 197 / 2. April 2014 

 

Die Kieler Bevölkerung am 31. März 2014 

 

240.386 Einwohnerinnen und Einwohner waren laut dem Kieler Einwohnermelde-

register am 31.3.2014 in der Landeshauptstadt Kiel gemeldet. Dies ist der höchste 

Einwohnerstand seit Ende des Jahres 1995. Gegenüber dem Vorjahresquartal stieg die 

Anzahl um 1.314 Einwohner/innen.    

 

Grafik 1. 

Bevölkerungs- 

entwicklung 

seit 2000 

 

 

 

 

 

Grafik 2. 

Bevölkerungs- 

gewinne und  

-verluste gegenüber 

dem Vorjahresquartal 

seit 2000 

 

 

 

Wie schon im Vorquartal wuchs insbesondere die Anzahl der ausländischen 

Bevölkerung. Gegenüber dem Vorjahresquartal stieg die Zahl der in Kiel gemeldeten 

Ausländerinnen und Ausländer um 945  auf aktuell 20.222 an. Der Ausländeranteil stieg 

um 0,1 Prozentpunkte auf 8,4 Prozent. 

 

Regional wuchs die Bevölkerung im Stadtteil Gaarden-Ost am stärksten. Hier stieg die 

Anzahl der Einwohnerinnen und Einwohner in den vergangenen 12 Monaten um gut 550 

Personen, dies entspricht einer Zunahme von 3,3 Prozent. Ebenfalls überdurchschnittlich 

positiv entwickelten sich die beiden Stadtteile Düsternbrook (+109 oder 3,7 Prozent) und 

Moorsee (+125 oder 6,7 Prozent). In diesen Stadtteilen wirken sich kürzlich fertig 

gestellte Neubauprojekte positiv auf die Bevölkerungsentwicklung aus. 

 

Quelle: Bürger- und Ordnungsamt der Landeshauptstadt Kiel 
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